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Der französische Philosoph Andre
Glucksmann leistet mit diesem in

Frankreich leidenschaftlich diskutierten
Buch, das wochenlang auf der Bestsellerliste

stand, einen eminent wichtigen
Beitrag zur aktuellen Ethik-Debatte.
Aids hat den Glauben an die moderne
Wissenschaft grundlegend erschüttert
und die bestehenden sozialen Konzepte
in Frage gestellt. Die Angst vor Aids hat
das Verhalten der Liebenden tiefgreifend

verändert und den Partnern eine
neue Verantwortlichkeit auferlegt. So

sieht Glucksmann in Aids eine Chiffre
für die Begründung einer Ethik, die sich

aus der Achtung vor dem Anderen
herleitet: »Die individuelle Verantwortung
ist der ethische Impfstoff zur Bekämpfung

aller Arten von Aids, physischem
wie moralischem.«

ANDRE
GLUCKSMANN
DER STACHEL
DER LIEBE

Ethik im Zeitalter von Aids

Andre Glucksmann
Der Stachel der Liebe
Ethik im Zeitalter von Aids.

Aus dem französischen von
Eva Moldenhauer.
1995. Ca. 294 Seiten
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ca. DM/sFr44,-/öS 343-
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Erscheint im Februar

Andre Glucksmann, geboren
1937 in Boulogne, ist einer der

prominentesten Vertreter der

»nouveaux philosophes«. 1967
veröffentlichte er sein erstes
Buch Le discours de la guerre
durch dessen Erfolg er zu einer
der führenden Persönlichkeiten
unter den jungen Intellektuellen
während der Pariser Unruhen
1968 wurde.

Seine erfolgreichsten Bücher in

deutscher Übertragung sind:
Köchin und Menschenfresser

(1976), Die Meisterdenker

(1978), Philosophie der

Abschreckung (1984). Die Macht
der Dummheit (1985). Politik

des Schweigens (1987). Vom
Eros des Westens (1988).
Die cartesianische Revolution

(1989), Am Ende des Tunnels

(1991).
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